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Allgemeine Chronik

Grundlagen der Staatsordnung

Politische Grundfragen

Nationale Identität

Die damalige schweizerische Flüchtlingspolitik beschäftigte auch Gross (sp, ZH). In einer
einfachen Anfrage und, nach Eingang der Antwort des Bundesrats, in einer ähnlich
lautenden Interpellation, regte er die Erstellung eines Mahnmals an, zum Gedenken an
die Rückweisung der, vor allem jüdischen, Flüchtlinge während des Zweiten Weltkriegs.
Der Bundesrat fand die Idee an sich erwägenswert, befürchtete jedoch, dass eine
Skulptur der Darstellung einer so komplexen Materie wie der schweizerischen
Flüchtlingspolitik während der Bedrohung durch den Nationalsozialismus nicht gerecht
werde und verwies auf die begonnene Offenlegung der diese Zeit betreffenden Akten.
Der Antrag des Interpellanten, den auch die zweite Antwort des Bundesrats
unbefriedigt gelassen hatte, auf Diskussion wurde vom Rat abgelehnt. 1

INTERPELLATION / ANFRAGE
DATUM: 24.03.1995
DIRK STROHMANN

Staatsjubiläen

Trotz mehrerer Vorstösse aus unterschiedlichen politischen Lagern (Bonny, fdp, BE;
Hollenstein, gp, SG; Leemann, sp, ZH; Stamm, cvp, LU; Zisyadis, pda, VD), in denen der
Bundesrat zu einem grösseren Engagement hinsichtlich des Gedenkens an das Ende
des Zweiten Weltkriegs am 8. Mai 1945 aufgefordert worden war, wollte sich die
Landesregierung zunächst auf eine Ansprache in den elektronischen Medien
beschränken. Gemäss Bundespräsident Villiger sah der Bundesrat keine Veranlassung,
selber Feierlichkeiten zu organisieren, da die Schweiz weder Kriegspartei noch
Siegermacht gewesen sei. Erst ein von Judith Stamm (cvp, LU) und Gross (sp, ZH)
gemeinsam vorgebrachter und von 120 Mitgliedern des Nationalrats unterzeichneter
Vorstoss, worin eine eintägige Sondersession des Parlaments gefordert wurde,
veranlasste den Bundesrat zu einem Kurswechsel, indem er das Angebot annahm, an
der von der Christlich-jüdischen Arbeitsgemeinschaft für Sonntag, den 7. Mai
organisierten, von den Landeskirchen und dem Schweizerischen-Israelitischen
Gemeindebund mitgetragenen überkonfessionellen Feier im Berner Münster
teilzunehmen. Parlament und Regierung - mit Ausnahme von Bundesrätin Dreifuss,
welche die Regierung an der Glarner Landsgemeinde vertrat - versammelten sich
ausserdem gleichentags zu einer Gedenkstunde im Bundeshaus. 2

INTERPELLATION / ANFRAGE
DATUM: 08.05.1995
DIRK STROHMANN

1) Amtl. Bull. NR, 1995, S. 1042 und 2263 f.16
2) Amt. Bull. NR, 1995, S. 1041; Amt. Bull. NR, 1995, S. 1615; Amt. Bull. NR, 1995, S. 2306; Amt. Bull. NR, 1995, S. 530; Amt. Bull.
NR, 1995, S. 723

ANNÉE POLITIQUE SUISSE — AUSGEWÄHLTE BEITRÄGE DER SCHWEIZER POLITIK 01.01.65 - 01.01.23 1


